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(Srjtct Sfttfttitt. 

(SSJernik*, een SBB6eöf«n in SBwtcuen ! SÄaFtnp 
r W f een 3fe oorn U ! fesst tty «pwfrtif, ^liHi 
*£flP fi«r€H l 2ßinincr<i)CTicft,<)t)€r(>cfiiMj bat gtüotc 

3«cm««8. €en ^f*n f<w «kfr fitMWöen I Äöov 
pewi I>6rtoEtwtf totn «£xw&tt>*tf* ■» .. 

jRobee Äan^c . 9Bu gmcf et Denn egatificf to? 

, ©egge *t raa« fc, et fcfiewet nn»e* sn&i x ; 

3«flnee. SB» .Wären imfer o<HIe tteap «nmo^l 

< fo cede a$ %iber $tH*feri i>ne£6&e/ untwj fyaD* 
uns ml) .wij« oüe SBich» «p hattet groote 
£ÖM#m>efö gebellt, u« «*pntf«i$Ofiet*3unr 
getis rupftai^em mittle», fo fduneten ro^feuörm 

. a>cj/ &ät f« -frfcfrelmg tpefcöcr toettgge pttrjelöen. 

fc dein gcloopen roeeren. (Se l)äDDen mögt ebce 
olle £0?ntt er? f i$cn , tm Ijäööcn unä hon ©foef 

v/i bioabe ZKibbmftötc unnec unö uteDeelt ;■• un ttxn 
1$ W 8Q# <#itp* wt^T« weff »tc^R/fc jÜlfe« et ^aP 
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te fallen bebten / Dät W Den 'JMafc beiden fjab> 
Den. £)enn up De eene <5ieDe (dp aBeö Dotcfr eerv 

annet , atf wenn De 3Bulf unnet De <5$aape 
fummt. 

&obee 2Unse. ®at mag ftpn ort tt>tfl ! ©jtenoog 
öötteetfte, Dattnannict>allegcloopenf«n, unDat 
)> Docl) in fo nüct Den $Maj beeilen ftebben. €t 
wrD n» nU better gabn. 

%m\)ttt Sluftvttt 

Äobe* <Kan$e imt> S.ofl (Slfebier. , 

2Ube©JUnge. 9ca! bitf Du an weDDet f)ie (£l|ebtet? 
beeng jt Dau roat goobä? f?) 

3otf fßlfebiet. 3! tt>en>olDcwatfc&limmetbtengen, 
Dat fummt rooll oan futoeft! (Sin n>« nid) btabe 
^eertö/ »9 bebben $(mct"en$ §:ul)n innejnten un 
(>ebben au" een gtooD ftletf ©ootten roeggenoamen. 

&obee »ange. S2ßat fegt Den 9?abet©utgen |t;n 
Safpet Daetto. •> <& 

3©ft (Clfebier. 3'. De maef t uns aOetweenö SKuem, 
»0 m ben foa()tnen. <£en$n>iele roolDe be jtcf 
tot ^OBeete fetten / an>et (>e mafte baDe roeDDet 
mtt De Äteeüte ©efellfc&ap un ärcetleet un* 
nae Dat ganje Q3eb6fte. 

B.obeeÄart^e. ©att$btat>! * „ 

3oft €lfebtcc 9cid)woaf>t? Zufall SeabetSuntf 
balle to ßrieje frupen? ©a! <Sa! Da wetten n>9 
unfe §teeDe feen. ' • „ 

Äobes Kanne. ©atDencfeicf oef ; affunDetSWo 
SJMme Siefe eere £übe em bt&o upt gebet gaen, 
Dat ffn fo batroe ©{werf, De eenen bo Ubemügeti 

* tiewe upfteten ! f _ 

joyt 




3off Ctfcbür. ^rofte ©iablbiet ! 3cT mac& ni<& 

meemm, bat #<Wpfen ig mt> to fett. 
JRobee Ättitse. <Si , ba fumtnt 2Uej: Q5röfner ! (at 
fien, wat De jjooDtf brengt, I)« fiet rec&t upge> 
geriemtut. 

Auftritt. 

itot>eö 9tan$e, 9Uep «rufencr, unb Soft 

@lfebier. 

2tfcr 25tufertet. fa! fa! 9?u bebben wp be 

Äatte im ©aef, 
Robce &angc. ©eit etgoob? 
2iler Ätufcnctr. öcb ! et mut gaen ! Unfe Sfpegtim 

iö f4)oon een groot ©tücfe in 9?aber ftlincfena 

©oorten Drirnic; un rabet alle Q5ome met (Struncf 
, un ©teel ut , ut fengt un brennt ; wo be ben 

Futtittif 

Robcö Äan^c. ücb ! bat iö bra» ! aweitf fet fief 
Den feener to SOBccre? 

2tlc r Srüfcttcr 3 ! jo ! bo watf fo een olle SWeper, 
met cfcücöe Offenjungen* un <}3eere> Änecbte, bc 
neefte unfe £ube baffe l>ie baffe bo , aroer* unfe 
Sfpegrim be rooar nieb fubl, be Utt fluef* efclicbc 
breebe ©roawen* mafen, un (teilte (tef met ftene £u< 
be brinne. 3>e offe $?eper woar awert boeb fo fef* 
fe, bat be met fone ^)anb pull £ube anefioafen f am, 
un unfe Sübe ruter /aen wulle, awerö be bieten 
■ m bro.ao wefffoamen. 
"Ädbeö &mge. N stufte be rief ut tiebmen ? 
%Ut 23t&fcttec. 3 ! bat f anen j'p /u wol liebte »or« 
. (leHen; (?t woarD nieb lange/ fe .woar be ärcer 
v ?8erfl un 2)aaU Un'be unfe Ä &tegten,be beb* 
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ben fe bot Sab« Duftig utaarbt, un fplinterfafen 

nacficb utctrecft. 
Äobe» Sange. £>at «eftae icf ! betet bäbbe ftft 

mo md> »oi'fteflcn fänen ! 9?u geit et Dan allen . 

(Sieben ! I)c(p man bra» ftbubett/ min lerne $35rüfe# 

ner, bau (aj> nid) to fort baerbp fabttrot- 
ZU? »rüfcrter. Siofor forgftu 1 3cf roeere nid) 

febtoapen, wenn icf trinefen miff. 
Robe» JUitge. ©oob ! goob ! 3<f »erftae bat £afc 

tin febonä. 

3o(f (Clfcbiet. 2Beei'n jo wat? tat und nod) een* 

rohope DrtnFen , icf rcecre ju fo in e^Iicbc 2)ae nid) 

roebber fprefen. 
2kobee Sange SCBorumme benn? 
3of? «eifebüt. $cf «sin «Morgen na be ©tabt gaen, 

un mt> een nie goberbemme fepen, un monen Sil* 

färben baten. 
Z^obes Ä««ge. Äanfto beim bat von bien £obn 

betrieben? 

3ofl filfebic*. 3, wenn bat uef nid) reefen »off, 
fo bebbe icf fd)on$ annerroeent! SKoatb gefebaft. 3<f 
bebbe mp een büpfd) Änitfcblicfen Henninge un 
glebbermöfe fammelt. 2Bd b<bben tvaefer 2lep* 
pel un Blumen in «flaber Slincfen un ^abet ©ur# 
gend ©oorten gefcbSbbelt un eerf6pt. 

Kobes Sange. 30 jo ! bt kniffen wrjlae icf all ; 
et mütfeeen fd)led)ter 93roaben fin,banid) wat af< 
brippen fufbe. Slrocrö rner warb benn be (gtett * 

3otf fläfebttt. «War 3?i«ebotb, un be warb fe of 

wc ü eene < 2Btctc bebullen. 
Robfs Sange. SEBorümme benn bat? 
3otf eifebict. Sfcf roeet et fölrojtnid) red)f, be bef 

««aber ©argen ftene £übc m bat fleene 3nfelfen 

mutt 
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turntet e/aet, t>at fe ficf togeegnet un ummetbnip 
» geangelt bebben. ©at&inf beteengroot@pecfr 
tacfel in unfe J&uej? 'emaf t, unfc Warfen* pebbett 
cm eenen grooten Äootf en gebatf t, a$ be torugge 
f am , un wo mp recf)t ii , fo nanben fe et eene ^)o* 
tfufe, un bo roeeren t»en SXnoel un fme ©root# 
^oobecoer@c&n&tflicfenbrup unbr&m tatnmcft 
' < Äott um ; b e b> ficf bobörcb fo innefcfr oottett b» 
SJebber @te bot mpne (Stelle bebben fall. 
Äobc» »anse. 3! SRu! lat man goot fon, bau 
b«ft i'o bien Söubelfen goot efpicf t ! wllic&t (>et be et 
oY nebig. 

3otf m\dict. 3cf feggeiobod^manfo! ^tbtucft 
et fty lia) of ; 6 e i* notfr oan be lefcte fterme fle e^ 
ftc^e $ad>e im £rogc fcfoullig ; un met roeet rnu be 
fuftet nocb 95a!)re anebungen t>aD ; benn ftenen 

3 ^oorpumpu* (et be nich geren wat afgacn. 

2Uejc »vfifenct. Äümt be fKijjebolö man aDeene ? 

3o|t eifebicr. We ! ©pringefelb mut noc& met 
gacn, un met erliefen oan unfe Sfibe, un met alle 
#alfbuerjungen$, t>eup$linfen fcpwörig fin> ge* 
tab'et'wee* nab öflens ©oorten to olen / un ce 
paar ^afetoiefecfen^Dc boefc otüm rummettoan* 
efen , un Unbeel anrieten, to oet/aen. 

»obesKanse. S>at i'*f*6n! bat (>ebben top lan# 

• ge fd;on'e rofrnfept. 

Giertet Auftritt. 



£>etX50ittf>. 3! 3! »enn jp bo<& eenaeenSSet* 
Jen ebj; f oamen toeeten ! alletPiele t* Äobe* SK«"!^ 
• . • SD 4 3°i* 
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Soft ©febier un %lty Sörüfencc »cgsesocn. ©e. 
bebben redjt uppeföneeben/ bat be Ralfen* fnactV 
tcn ! 

fcretcc». 3i>! So! bat fönen fe meejterlicr' ! <££ 
borgt ümmer eener ben annern bat grooteSÖfet* 
. jcr. "2Bat feegten fe Denn ? 

3Der VOitti). 3 ! roenn man bat bunnerfle ®eel 
rooabr tteere, fo bäbben fe.ju all lange met#utl> 
« un #aare uppefretcn. 

Httxot». £o! bo J mt ' en Wütkl menn't.g* 
broabene ÜS>un>en roeeren ! groote "SBorbe üti 
flenee Kobern gaen oeele up een s ]>unb ! 2Be 
höbt* ben bat gröttfe $)?uel ? 

3Der XEirrl?. öl) ! fe fcblaen all bree nicjj fdjlimm 
fco! 2lroer$ »»enn icf afl?mber$ Äobeö üvanje» 
gloroen fall, fo mut /u kippelt ©ummeling ber* 
tnoaten toebruncfen bebben, bat je t>or immer 
noog brau bebben. 

JEretree $)e mafen ummer ut be$)Jügge een Sie* 
fantn, icf bin tnet bacrbu roefr ; unb fjebbe ©Ott 
£ob of m>ee £>gen. SSort eerfte babben fe jtct 
allebope up groote 9D?uBl)Bti>el$ benneftcllt / bat 
fe an uns rup reecfen un unö groabe in be £>gen 
fiecfen funben, un ivetin m man nid) fo een 
fleen topfen 'cwefen tpeeren; fo baöbn fe bat* 
mobiot roeDber'£acfen,©elb betoablen füllen. 
@e rooarm io all fo oerbufct, bcit fe nicb be Sur* 
rafcbe babben, binger un* Drin to foamen, un 
öanfEen^ott/batwofemant ungefcboaten leeten. 

3od?ert. Uii n>ät fcegte ben Sller sörüfener? wenn 
t>e De Sfteefe een betfcn begoaten f)h\), fo tan« 
cenö fum bat bnnnerfte SBorD glotpen. 

&etXÜixtb. «Sefeggte DatSlpegrim injuen@oor* 
ten bufebe, a$n>enn be bat imnerJTe bawen feeren 

touQc* 



• wuHe. ©e pafefeen ju wer roet wi totef fort 
. 'ejaet/ un jue Cufee De fe uppefanget/ teactecr/ett 
. fe a$ fee ;unge S}uwe($. 

3o4>en. §)at erff un feat tefcte i$ woaljr ; awer$ 
. Dat brenget fc fcf>lccf>tc Öjre. (Sengen unSßre^f 
nen iö feene .ffun|b Dctt fönen De 55?orbbrennie«5 
oE ; un met SDJcnfc^en ttmme gafm, atf en bull 
, «öoft Q3ef) , um Den SSortog werfe fe feentf beme* 
.feen. 2ßenn fe unö awertf fo wiet 'ejaet f>ebben , 
worfrmme Joopen fe denn webber tor&gge, a$ . 
wenn enn öe £6ppe biennfeeh ? Un fcpmieten ( £ul)n' 

• fiafen, ^ifefeel un allen «öenger Dan fief/ bat fe 
tnanrcc&t riefeut nehmen fanen ? SBiHtcbte (jebben 

, fe bat SKorgenbrob to #ufe bergeten. 
ittewee. Un Soft ©febter werfe wijfe ftehe beer 
Henninge of Daerto gegewen gebben; fe^ct &mmer 
feat groote 2D?e^er in fee $icfe. S)ar i$ en Sterbe 
ftücfcsfen »an fiene ©root * groof (Jlbern. 
JDcr XDirtfc. Sat fänn jp fieptuef Dencf en. ; ; 
tretües. $äbben fe man noep een f [een QCBiefefeit 

• tfjowet, wi bafeben fe of wat »erteilen Wüllen/ fear* 
awer febat^artfen imtewe (jafebcbippelnfölleru 

jDet XEittl?. ©atmotwatlufhge$ftn! i Oc()feegt v 
mo et boep oef , öät 7cf fe wat oerteüen fan, 

, . wenn fe wefefeer foamen. 

(Twroes. QQBi) 5ebben reepte ßoafer<3acpf gefjafe, 
met (öpringefetben , fee uns ut grober £>ften$ 
©oortenjacnfülbe! (giene^unefäfeno', öe pe bp 

; ficf bafebe/ faen reept fepeefigt ut; fee een f>afebe 
een bluen £ifebel an , fe» annere een Witten , fec 

»• feribbe een f unterbunten an, un fee ^eerefneepte 

5 pabben groote miebe ftifeperftewefo/ a$*eSBofe# 
feerföfteran; erliefe pabben fange Sßroabfpeete, 
<tf wenn feup fee 3)abben/agb gaen wuffeen» Sbrt 

£> 5 tont 
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tum £opperoafd)en toam, bobatibm {tunbhvibiif 
groote Üflhkt, un triefe leeten ftcf gar »erfaben , 
et oerlobnteficf nieb DeSW65c , batfe fief met an« 

' afgeroen. u * 

5Dct TXHrtl?. SEBat gilt 'i een ©rper , j> tperren fe 
t»e gtoote etiler gefloppt bebben ? 

fcrewee. ©o roat ! 3p f)df)öen /u pucflicf tad>t, 
roenn j'p bat fteef elfpeel met anefeen babben ! (So 
t>roabe a$ man eener eene öbeföe frigbe, fo 16* 
»enbe annern ruefut, un fd)regen, as toenn bc 
»fcalfe an balf af meeren. £)e $eere * £ne#te 
ftymeeten be groote 55roatfpiete, met famt bc 

• groofen @tctt>efn tom <£enger / un £6pen barfr 
tacroan aö be ftproitte ! St wat nid) amiers, 
aö tvenn fe red)t upt £oopen uteleert meeren, 
moaften gltecf Sprunge, ai be Ijalroe <Stun>e 

3Dec tCirrl?- SÖat mut lullte? utefeen bebben ! 3n 
wecren alfo »oll nid) Peele bp De ftartofe getreen 

fftexp«.'- So! je! efelicfe, be fo mt upt 3nge* 
nien frtegt bebben, ober be ftcf" Steffeln in be 
Jöcnctfen* treben, unb fiep in be ©trüefer »er* 
froapeu babben. ' • * 



3Der VOiu\>. Sftet be babbe tef mp of bat £>ranctV 
gelb robll nid) mugt beelf n. 



Ctetoes. SSoramme nid)? <2Be bnbbe fe wollen 
roat to ßeebe boen? bat tt>eeregroot@ünne n>efr. 
@e baben jo fo flaflir" , bat ftcf en ©teen in be 
£ere bäbbe erbarmen mugt. 
5Der XEitt&. £aba ! babben fe nu bat grpoffpre* 
efen Pergeeten. 2Benn bod) alle©roptmuler met 
Slietf er 251 unf e betoalt murren ! 

Hie) 
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fiimioes/ ©ton ©ebulbJ Upgeföcwen ni<b up# 
gebowen, metbe $ieb faB.ctf »obJ ütoat& Dattfe 

werten. :! '•" "■ 

^ermies. «flu , sOiubme %iB«cf| jue gßunfcb in 
. etropen, ©cbmaer fluide un 3fenbqfif (jebben 
. f mar tucf>ticr febwäten mfyen, awer*. # fin beefr 
,! entief befriet worren, Wben (In »ie '«He 10 feo* 
pe up $?aber ftlincfen tot geaaen un bebben ftene 
' Subrfo lange rummer tmmmtt, be* bat tw fe 
be* miööen in' en tfoclgoorten au bat febune 



gtoote ©oorten* £ue|j ranner trewen. 

Jttufcme CtflacFe. .2(cb! ffrebe! än>er $reb<* 9to 
tpiflf icf of tmee groote jeböne SBa&licbter in t* 
Jeerfe fc&enferi ! 1 »ö ginf et betm «webet ?^ 

3etmi<». ©e matten een größten ©reuen |& ItcrV 
i unto&btffllifen. v ? 

murine (Cillatfe. SBorünt mafteti ü benn of 
een ©rotwar? • ; - ~ 

Vermies. 3,baruw y bat tpo «Jficfe »an unfe £uW 
. entleenen tunben. ; : - 

mufcme fctUacfe. SBoto ben bat ? 

3ermiee. 3, baar bebben tfcf erlief »an StincFen* 
£übe aflietä innen Äefler wrfroapen, be füllen fr 
utf<&mofen, et »Darbte uef nieb lange-, fo »oa» 

v ren fe baermet fartief, un ben gingen »p tofoa* 
wen up be (innere lof, un iagben ^ tiren ©rofr 
«wn. wter. 
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Jttti&ffleEiUaefö. 2ln>er$ Da »erb (tbraaö Q5u< 
(«n up De £oppe fet bebben? 

3ermie6. 5» feutief ! one mt pfegt et rooH ni# 
af to flaen. @e fct>mccfen braav umfttf tum* 
wer, un De maf mongener een .fcwcte afgefriegt 
l>ebben, awerö bat fd)oab nid) : fe bebben und bed) 
9Mafc mafen, un uns bat (d)üne ©oor(en*£uctj 
baerto inrümen mSten. 

triu^me CillacFe. 9?u, bebben n>t> genommen 
<2>peel, 3b bebben bat roebDer tnnebrad>t , roat 
' OpringefelD »er(U;i, De bat quoabc (Sprünge 

Vermies, ©amet meeren fe ftcf emen nid) meh, 

• febrebreD moafen ! un roenn ftlincf inet De an» 
nertbalf työppfeng ancfloafen turnt, De be nod) 

• bn ftcf pb , De (in mon een borgen . Q5roD ! 
m«l>me tDÖadre. Sfo! 3fo! tt>uHen wo beft 

(gtaecrop fo f leene moaten , Dot be bo une to 
0 #owe beenen fall! %mti born (2>d)(ag, n>at 
rümt Den Da oarn ©efrenlte um unfen Sbun rura* 
mer gefcbleefen? De fieD jo fo fumfu<$ ut, at'n 
<5trufr6tt>er. «t - 



3etmieö. 3, bat i* liefet £incf mar ! 

mut?me CiUacFs. 2Bat moef De brengen? be 
Naget jo Den £cp, .as. De ©anfe , wenn fe 
smoDDec in De öaren bebben; wo't man nieb »eb* 
Der t>apcrt ! 

3ermico. 3<* benfe jo nid) ! bat ni* mog* 

Hirtel ^irtermat. ©ooben 2>ag , SDMme 

interne 
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ifte CiUacfs. ©tooten ^dnt/ fgiMnir! 
»at tf? b't|tuftan! ? bau'fuft Jo ut, Wmwt 
öie l>e Uwe (Sott nid) mef> befpen wufl«. :'U . 
kUl &ittdrntat. Od), fpaaft mant lhft(j J et 
fetjt tuet nni ut bat ©Ott erbarm! n>p bebbeti fo> 
t>eele ©<&lae grtogw , a$ wp nic^ £oare up'eti 
Äoppe <>ebben. 
Jttufcme (CiUacfo. 2Bat? fcäfp «£tmme( / wo 
»erbmp! roat? ©djiae? £«&! poirmp/fatt 

# * bolt tno * » icf / * Od) * ! 

3ttrmiea. ©reete! ©reete! ©c&wimv! fcflwina, 
> brengt be Suerpufie , ober« 'n $ott, ouO ftiffc 
\ QBoater ! b< Srue.warb fcbltm ! 

HicM ^indmav. Od) 3eum ! pabbc itf bo<& 
. pe fd;roeen ! 

geeintes- 3o frpflef fcabbeft bu beeter boen , ttu 
bummet liefen 1 bu mafft bat ©inf glfet gar to 
gefabtlitf. 

XlidM &in&mwe. Od) i<f fcebbe jo fum bat 
bunnerfte ©eel gefegt! 

3*tmie*. Äumm man , f umm met ben ro ÄobeS 

* 9tam)en, <b« f*fltf w<bber öerboalt, bewefo 
1 bat £)inf fepon roebber eene atinere §arbe an« 
tofttteefen »eten, wenn &< to SÄubme ^tDacf * 
fftmmtv Slwertf »at i* |ü beon »ebberfoarw , 
bat bu foone jämmerlitfe ©ebeeren mafjt? 

- Ttiäti ^inefmat;. öcbwp babbett un* wnebtfb/ 
be Slintf babbe fum noeb annebtbalf quoab* 
$ungn$ bp fitf , bf »p md b« jOarfon < SBIoafe 
»egjaen ; ober, wo fe fief «oc& »eelc,,maftcf 

<u moafen , met £uet& uo .paare upfreeun Jm* 

c , Icik §(»^at Mtfw m W 



Digitized t 



62 an )o( a 

: r w • v V* 

tvo f!tt fo bctoalb womit , bat n>» fan<je Dean 
fcenfen waren. $>at mad) be £enger »eeten, 
»o bj> filmten glief be öffenjunfieni} un ^JJee* 
te*£necbte roebber be f oamen ! be raotenwflfien a* 
&e Wlfee, ftifl fan itft nieb begriepen. 

eecbftet Sluftritt 

4U ßobeä $Kan$e, Stiefel . £uicf'mat* unb 

Setmictf. 

2^ob«8 JUittje. SBellf oamen alle twee beebe! 3& 
bebbe ju febon 'ne 2Bielc toefeen ; roat febnoa* 
fen | benn met en anner, j» fc&übbein jo immer* 
be Äöppe baerto. 

-lermtee. 9*au i« goaber fRoat|> bi*r! £ind; mar 
brengt un* fc&lec&teii Sroajl! be t* 'n £ieW# 

. Vbobe. " , . 

jRobee» JUtise. 9to bau bijl bo* immer De bin* 
fenbe Q5oobe ! £)au brengjt boeb nimnwrbaec 
nid) wat gooW. 

3«mit8. Sin tm> ligt 't ni<fr! 3* wulK 1 of *» 
»er« »at goobe* brengen, a* »at fcblime. 

^obeeÄa«?«. 2tn>er* #.* ©egg« Do*man,»at 

v^ermie*. fewrbo nut un«! 2111« unfe $i«bt 
i un aHeunfe 0)l5l)e um|"u(t! 

fcobes »ans*. 2Bat?<" >8rbo? 2tUe um> 

ämfüfl? »0 geit bat to! \ 1 f f: 
1 trOrf el &incf fitar. 3>at weeten wo «IM? 
;. ; äff M> w min?« wnt Snfäil« twrtm. «* m« 
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etnnet*, ai Wenn ty tun ©(tiefe im ©aen beb* 

ben f&lben. . 
Robee lUnge. SimetS unfe Eube ftn boefc no$ 
. m'enöoottenbtinne? . ^ 
rftcfel-ätncfmat. So! 3o! €t ften 'et naus bt intt, 
awettf De weeten woll fo ba(l mc& webbet tutet 
ioatneti/ un De fief in. bat atoate ©oottefl*»öuef? 
im in Den bellet oetftoapen pe6ben, be weib bc 
9toflfk<3cbweebtecbt tutet toeefen, ben$linfen* 
fiene ßubebebebben fief uttloaten, fe wellen um bat 
©ootten^öue j? guet rooacf en / un fr fo utfc&moo* 
f en, bat fe ntep annet* a* be 53toatf>cting utfeeii 
fällen, be weeten woD fcblec&t oan be gea)t fcböoft 
harnen, un bat $abtmUenbä betonten m&ten. 
»obee »ans* Jto$<5tteefe un feen€nne! gfc 
Jjabicf mp ben ^tmmeW Snfatt petnwbet, ; a* 
betahefen gtttalttäten. 

©iefctttw Stuftritt. 

£t eines. 9to ! Ätogoabet, wu bälb et? Ijebben /i 
ntfc&t nie« ebitt? <gebbn be (;i weeten wofl) ju 
nid) »ebbet btoat) QBinb »6t moaft! 

5Det XJOät^. $cf w$t nid) wat mut pfofaflen fuv 
et bab ftcf fepon ftt erliefe £)oage feenet bp un* 
boten ro$ feen waten, un fe s«en, at toenn fe 
an be flippe fc&laen ftn. 

Cterora. «öepebbenofUtfaffebaetto; batgtoof* 
ptoalen t$ fefo wat innebtueft wotten, fe weten't 

fief ni<$ berwwn, wuwp ftbe^MieHtewafe&eii 
gebben. 
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&*t¥£trtb. #a! #a! br&mrouffjcf ni$matkm 
fe fo Ducfnacfts oörbp fcblecfen, a$ wenn febe 
groote #urfb gebaten f)äbbe. 

Ctcn>c8. So ! 3o ! Da roerb manger roat affreen 
bebben,bat (je geren annere äberloaten bäDDe. S)at 
©eriebtfen, batfeunätoebac&t, bametbebbenrou 
fc fetoft bewirbt, abebben fcpecbm, fcaefe 
tjafcfcett mögt fce ©eboe verlottert, mee* 
ften bebben n>!> bo b« £arwfe friegt , un be annern 

* I6pen ut'n ©oorten tuter/ bat feener nmfte, wo 
fe jtoaroen ober flogen tooaren / oor be «gjanb wer* 
teufe firf rooll ntd^ gefo|tenloatenn>ebber antobte* 
ten, un roofenodfj eenmoablbe 2Df oafrltieb fo biet 
betoalentnoten/ fo roeeren fefttf allebanö iißf>ge* 
toabe toofl ben (Jppetiet nab beatme #QMum«j 
im SöotSöotpet Keppel »evgaen taten* 
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